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Schule – mehr als nur unterrichten

Lehren & Lernen 1–2024
Pionierarbeit im Bildungssystem und ihre Auswirkungen
Vor dem Hintergrund der sich wiederholenden, wenig erfreulichen Ergebnisse nationaler und internatio-
naler Schulvergleichsstudien stehen Lehrer/innen den Ergebnissen sowie den daraus abgeleiteten Kon-
sequenzen oftmals ohnmächtig gegenüber, da Entwicklungen in der Fläche aufgrund systemimmanenter 
Eigenheiten nur sehr langsam abliefen. Vorgaben und Fördermaßnahmen nach dem Gießkannenprinzip 
verfehlen – insbesondere aus schulpraktischer Perspektive – oftmals ihr Ziel. Auf der Suche nach einer 
Antwort auf die Frage, wie vor Ort und in der Fläche vorhandene Strukturen entwickelt werden können, 
gilt es, zwei Ebenen zu berücksichtigen. Einerseits gilt der Fokus auf die in Netzwerken engagierte 
Einzelschule, andererseits das Adressieren der einzelnen (Lehr-)Person. Während in Heft 6–2023 von 
Lehren & Lernen bereits die innovative gemeinnützige Genossenschaft Materialnetzwerk EG, in der 
sich diverse Einzelschulen engagieren, vorgestellt wurde, fokussiert die vorliegende Ausgabe die Ebene 
einzelner Pioneers of Education.
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❙	 Ganzheitliche Transformation im Bildungswesen

❙	 „Cuts“ zur Deeskalation von Konflikten in der Schule

❙	 Soziales und emotionales Lernen in der Lehrerbildung – 
Umsetzung am Beispiel „OffenRaum“ der 
RWTH Aachen University

❙	 Future Skills: Zukunftskompetenzen für eine Welt im Wandel 
und wie wir sie lernen können

❙	 Der FREI DAY – eine Brücke in die Transformation der Schule

❙	 Der Raum als dritter Pädagoge wird möglich!

Pionierarbeit im Bildungssystem 
und ihre Auswirkungen

 Soziale Integration beginnt in der Schule
 „technology in education“
 Der bildungspoliltische Diskurs um die 
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Lehren & Lernen 6–2023
Professionelle Lerngemeinschaften am Beispiel des Materialnetzwerks (MNW)

Wie lassen sich die im Rahmen des DigitalPakts beschafften Gerätschaften im Hinblick auf den Lernpro-
zess der Schüler/innen sowie den Arbeitsalltag der Lehrenden möglichst sinnvoll einsetzen? Mit dieser 
Frage endet zwangsläufi g das Selbstverständnis von Lehrpersonen, Einzelkämpfer im Klassenzimmer 
zu sein. Die innerschulische und über die Schulgrenzen hinausgehende Kooperation hat längst Ein-
zug gehalten. Vor diesem Hintergrund widmet sich die vorliegende Ausgabe dem Thema Professionelle 
Lerngemeinschaften und fokussiert dabei das im Süden Baden-Württemberg an der Alemannenschule 
Wutöschingen gegründete Materialnetzwerk (MNW).
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❙ Lehrkräftekooperation im Spiegel des Konzepts 
Professioneller Lerngemeinschaften

❙ Professionelle Lerngemeinschaften und 
digitale Schulentwicklung

❙	 Woher nehmen, wenn nicht stehlen?

❙ Das Materialnetzwerk zwischen Vergangenheit und Zukunft

❙ Vom Materialpaket zum individuellen Lernprozess

❙ Materialerstellung mit dem MNW-Editor

Professionelle Lerngemeinschaften  
am Beispiel des Materialnetzwerks (MNW)

Katja Kansteiner

Qualitätsentwicklung im Ganztag – 
die Eltern ins Boot holen

PA
NO

RA
M

A

Axinja Hachfeld, Manuela Ulrich

Nach dem Referendariat erst 
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Lehren & Lernen 2–2023
Game-based Learning zwischen Potenzialen und Schulalltag

Menschsein bedeutet Spielen – oder um es mit den Worten Friedrich Schillers zu sagen: Der Mensch 
ist nur dann vollständig Mensch, wenn er spielt. Egal ob Platon, Schiller, George Bernard Shaw, Jean 
Piaget oder John Dewey – alle diese Größen der Wissenschaft und Philosophie haben dem Spiel oder 
dem spielerischen Verhalten eine besondere Bedeutung zugeschrieben. Johan Huizinga skizzierte mit 
dem Homo Ludens ein wichtiges Erklärmodell, das den Mensch als „spielendes Wesen“ versteht. Er 
benennt das Spiel als grundlegend für die Entwicklung der menschlichen Kultur. Als Mittler zwischen 
Wissenschaft und Schulalltag soll diese Ausgabe von Lehren & Lernen den Blick auf die Potenziale des 
Spiels und des Spielens legen.
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❙	 Vom Spielen und Lernen

❙	 Game-based Learning: 
Eine Chance für ein besseres Morgen

❙	 Schulische Bildung aus ludologischer Sicht

❙	 Game Design in Schule

❙	 BLOCKALOT – der kreative Minetestserver 
für zukunftsorientiertes Lernen

Game-based Learning zwischen Potenzialen und Schulalltag

Daniel Autenrieth, Stefanie Nickel

 „Lehrerpersönlichkeit“ – 
die Person als Medium der Wirksamkeit 
für Lernen und EntwicklungPA
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Lehren & Lernen – die günstige und kompetente Bezugsquelle für die Entwicklung zeitgemäßer 
Lehr-Lernsettings – einfach und bequem im Abonnement bestellen ab 50,– EUR oder 
Probeabonnement abschließen.

Mehr Informationen unter: www.neckar-verlag.de/schule/lehren-lernen/abo-varianten/


